
SAMUEL TEIL 2
- Paul Bruderer -

5. MAI 2019

Sonntag		 05. Mai	 16:00	 IKT Interkultureller Gottesdienst
Montag 		 06. Mai	 09:00	 Stadtgebet
Dienstag		 07. Mai	 10:00	 Seniorentag tsc
			  20:00	 LiFe Seminar im Be You Café
Mittwoch		 08. Mai	 18:30	 Food for Body and Soul
Donnerstag		 09. Mai	 14:15	 Senioren Bibelkreis
			  16:15	 Kids Fussball-Training
Freitag		 10. Mai	 16:00	 SALEM Begegnungscafe & Sport
			  19:30	 Gebet für Jugend / TC - Teenagerclub
Samstag		 11. Mai	 08:00	 Putztag 2
			  13:30	 Ameisli / Jungschar
Sonntag		 12. Mai	 09:15	 1. Gottesdienst
			  10:45	 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, 
				   KidsTreff, Follow me
			  12:00	 meet & greet
			  12:30	 Mittagessen nach dem Gottesdienst
			  18:00	 Frauenfeld United
				   (Halle 5, Juchstrasse, Ff)

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 
kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensge-
schenk machen. Zusätzlich kannst du jeden zweiten Sonntag die Pas-
toren kennenlernen im «Meet & Greet». Treffpunkt ist in der Sofa-Ecke 

im Foyer nach dem 2. Gottesdienst.
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch oder ruf 

uns an unter 052 721 24 61.



1 Hanna sang ein Loblied: 
»Der HERR erfüllt mein Herz 
mit großer Freude, er richtet 
mich auf und gibt mir neue 
Kraft! Laut lache ich über 
meine Feinde und freue mich 

über deine Hilfe!

2 Niemand ist so heilig wie 
du, denn du bist der einzige 
wahre Gott. Du bist ein Fels, 
keiner ist so stark und uner-

schütterlich wie du.

3 Lasst eure stolzen Reden 
und frechen Worte! Wisst ihr 
denn nicht, dass der HERR al-
les hört, was ihr sagt, und 

genau prüft, was ihr tut?

4 Die Waffen starker Solda-
ten sind zerbrochen, doch die 
Schwachen bekommen neue 

Kraft.

5 Wer immer satt geworden 
ist, muss nun für ein Stück 
Brot hart arbeiten. Doch wer 
damals Hunger litt, hat heute 
genug zu essen. Die unfrucht-
bare Frau bringt sieben Kin-
der zur Welt, die kinderreiche 

jedoch welkt dahin!

6 Der HERR tötet und macht 
wieder lebendig. Er schickt 
Menschen hinab ins Toten-

reich und ruft sie wieder he-
rauf.

7 Manche macht er arm, an-
dere dagegen reich. Er er-
niedrigt und erhöht Men-
schen, wie er es für richtig 

hält.

8 Dem Verachteten hilft er 
aus seiner Not. Er zieht den 
Armen aus dem Schmutz und 
stellt ihn dem Fürsten gleich, 
ja, er gibt ihm einen Ehren-
platz. Dem HERRN gehört die 
ganze Welt, auf ein festes 
Fundament hat er sie gegrün-

det.

9 Er beschützt jeden, der ihm 
vertraut, doch wer von ihm 
nichts wissen will, der wird in 
Finsternis enden. Denn aus 
eigener Kraft erringt keiner 

den Sieg.

10 Wer es wagt, mit dem 
HERRN zu streiten, der ver-
liert.  Er geht zugrunde, wenn 
Gott seinen schrecklichen 
Donner gegen ihn grollen 
lässt. Der HERR wird über die 
ganze Welt Gericht halten. 
Macht und Ehre gibt er sei-
nem König, den er auserwählt 

hat.«

1. SAMUEL 2,1-10



HOFFNUNG
Gott wird beschrieben als ab-
solut souverän handelnd in 
allen Bereichen des Lebens 

von uns Menschen:
# Krieg und Politik

# Grundbedürfnisse
# Kinder-haben
# Leben und Tod
# Portemonnaie
# Sozialer Status

Weil Gott als souverän ein-
greifend beschrieben ist, gibt 
es Hoffnung für unsere Le-
ben. Es gibt keine ausweglo-
se Situation zwischen zwei 
Nationen. Es gibt keine per-
sönliche Situation, die aus-

wegslos ist.

GEWALT
Gott setzt seine Macht ein 
um letztendlich Gerechtig-
keit zu bringen. Darum sollen 
wir es Gott überlassen, das 

Gericht auszuüben:
Rächt euch nicht selbst, mei-
ne Lieben, sondern gebt 
Raum dem Zorn Gottes; denn 
es steht geschrieben: »Die 
Rache ist mein; ich will ver-
gelten, spricht der Herr.« 
Vielmehr, »wenn deinen Feind 
hungert, so gib ihm zu essen; 
dürstet ihn, so gib ihm zu 
trinken. Wenn du das tust, so 
wirst du feurige Kohlen auf 
sein Haupt sammeln«. Lass 
dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde 

das Böse mit Gutem. (Römer 
12,19-21)

Die Anwesenheit eines heili-
gen, einzigen und unverän-
derlichen Gottes schützt un-
sere Welt vor zusätzlicher 
Gewalt. Die Anwesenheit ei-
nes solchen Gottes wirkt 
de-eskallierend in Konflikt-Si-

tuationen.

AUF WESSEN SEITE 
STELLST DU DICH?

Wenn wir nicht nach Gottes 
Ordnungen leben, dann ist 
seine ultimative Gerechtig-
keit und sein erhabenes Han-
deln im Weltgeschehen ein 
gewaltiges Problem für uns: 
Gott schreitet irgendwann 
zum Gericht (Vers 10). Wenn 
wir ihm jedoch Vertrauen und 
nach seinen Geboten leben, 
dann wird seine ‹Gewalt› und 
Herrschaft zu einer grossen 
Zusage und Zuversicht in un-

serem Leben.

Es ist nie zu spät, sich für die 
reichtige Seite zu entschei-
den, denn der König (1. Samu-
el 2,10) lässt sein Leben da-
mit es Vergebung gibt für 
unsere Ungerechtigkeiten: 
Oben über sein Haupt setz-
ten sie eine Aufschrift mit 
der Ursache seines Todes: 
Dies ist Jesus, der Juden Kö-

nig. (Matthäus 27,37)



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61
 Email: sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch

Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden,  Kontoinhaber: Chrischona 
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SPENDEN VIA TWINT
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scan-
ne den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und 
bequem.  Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag 
eingelesen wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. 

Es werden keine Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank.
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